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I 0253/2019 (DBK) 

Interpellation Beat Künzli (SVP, Laupersdorf): Sind unsere Maturanden studierfähig? 

(18.12.2019)  

 

In der Verordnung über die Anerkennung von gymnasialen Maturitätsausweisen Art. 2.2 wird 

festgehalten:  

„Die anerkannten Maturitätsausweise gelten als Ausweise für die allgemeine Hochschulreife.“ 

 

Jetzt dürfen wir aus der Zeitung erfahren, dass der Kanton Massnahmen zur Erlangung dieser 

Hochschulreife ergreifen muss. In den Lehrplänen sollen neu sogenannte «basale fachliche 

Kompetenzen zur allgemeinen Studierfähigkeit» aufgenommen werden. Die basalen fachli-

chen Kompetenzen bezeichnen dasjenige Wissen und Können, das nicht nur von einzelnen, 

sondern von vielen Studiengängen vorausgesetzt wird. Der Erwerb dieser Kompetenzen ist 

Voraussetzung für die erfolgreiche Aufnahme eines Studiums und dient der Sicherung des 

prüfungsfreien Hochschulzugangs.  

Offenbar können unsere Kantonsschulen nach all den Reformen ihren Grundauftrag nicht 

mehr erfüllen. Sind dies die Auswirkungen von untauglichen Lehrmitteln oder Unterrichts-

formen? 

Nun will man an den Kantonsschulen in der Mitte der Schulzeit eine Prüfung einführen, wel-

che explizit die basalen Kompetenzen prüft. Bei Nicht-Erfüllung der Kompetenzen wollen die 

Kantonsschulen eine Software einsetzen, mit welcher die Schüler ihre «Lücken» füllen kön-

nen. Gemäss Konrektorin Christina Tardo, wird selbst ein «zusätzlicher Förderunterricht» 

nicht ausgeschlossen.  

Die Gleichwertigkeit einer Maturität ist ein hohes Gut in der Schweiz. Diese scheint uns ge-

fährdet. 

 

Der Regierungsrat wird deshalb höflich gebeten, diesbezüglich folgende Fragen zu beant-

worten: 

1. Aufgrund welcher Resultate kommt das Rektorat der Kantonsschulen zum Schluss, dass 

seine Schüler nicht kompetent genug sind und zusätzlich gefördert werden müssen? Wur-

de dies vor Einführung der Sek-Reform festgestellt? 

2. Wie beurteilt der Regierungsrat die allgemeine Studierfähigkeit der Maturanden aus dem 

Kanton Solothurn? Gibt es dazu detaillierte Zahlen und Vergleiche? 

3. Sieht der Regierungsrat ebenfalls Handlungsbedarf in der Primar- und SEK I-Stufe, damit 

die entsprechenden Kompetenzen später auf MAR-Stufe erreicht werden können? 

4. Ist diese Prüfung der basalen Fähigkeit eine Abkehr des eingeführten kompetenzorientier-

ten Lehrplans 21 hin zu konkreten Lernzielen wie es früher war? 

5. Warum können diese basalen Fähigkeiten nicht mit dem regulären Unterricht kostenneut-

ral erreicht werden? 

6. Wie hoch sind die Kosten dieser Massnahmen? Gehört der befristete Schulversuch betref-

fend Förderung der überfachlichen Kompetenzen durch begleitetes selbstorganisiertes 

Lernen (BSL), welcher im Globalbudget «Mittelschulbildung» mit Fr. 300'000 budgetiert ist, 

bereits zu diesem angekündigten Förderunterricht? 

 

Begründung 18.12.2019: Im Vorstosstext enthalten. 
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